
hi 
erstmal danke für deine mühe meinen text zu lesen und mir etwas dazu hier zu lassen. 

zu dem zitat, da fällt mir wirklich gerade auf, dass ich ein "hätte" vergessen habe. "hätte nicht
mehr zu fassen vermocht" sollte dann hinhauen. Ich denke, das habe ich mit den vielen Malen die ich
es gelesen habe, einfach übersehen. 

Zu den Klischeeausdrücken versuche ich mich aber zu verteidigen. Ich kann verstehenn dass man dafür
gelegentlich abgestumpft ist, das geht mir wiederrum bei anderen Ausdrücken so, weniger bei denen, die ich
verwendet habe. Nur kann ich nicht meine Worte danach sortieren, dass sie eventuell auch von anderen
Leuten verwendet werden. Ich werde versuchen, unter dem Punkt nochmal drüber zu lesen und einige
auszutauschen. 
Diesen "geschwollenen" Ausdrücken bin ich mir bewusst und den Hintergrund dahinter kannst du
nicht kennen. Ich wusste nur nicht, ob ich soviel schon oben in die Erklärung anfügen sollte. Diese Szene
basiert auf einer Storyline, die ich zusammen mit meiner Cousine angedacht habe und im Moment allein
niederschreibe. Diese vielleicht oftmals hochtrabenden Worte wähle ich deshalb, weil der Charakter 200
jahre alt, ein Vampir und sehr immernoch sehr an seine Wurzeln hängend veranlagt ist. zumindest die ersten
zwei Punkte sollten im weiteren Verlauf der Szene zum Ausdruck kommen. 

nach dem "mein Ich" kommt deshalb kein verb, weil es, zu sehen an der Großschreibung, das Ich
ausdrücken soll, nicht mein als Konjunktion von meinen. 

"Nicht mehr im Stande" würde denke ich auch sehr gut passen, danke. Ich werd versuchen es
einzubauen und generell nochmal drüber lesen. 

Trotzdem wüsste ich gerne, was genau du damit meinst,d ass es nicht authentisch wirkt? Ich habe in
keinster Weise versucht etwas auszudrücken oder zu benutzen, was ich irgendwo schon gehört oder gelesen
habe. im gegenteil. Ich bemühe mich sehr darum, meinen Ausdruck zu papier zu bringen, was bestimmt
nicht jedemanns Sache ist. Ich bin mir dem bewusst, dass ich sehr viel Wert auf die Beschreibung von
Emotionen lege, weil mich das bei Büchern anderer einfach auch am meisten anspricht. Rein vom
persönlichen Geschmack her. 

aber danke nochmal für die Zeit die du dir genommen hast
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